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4 – 8

Liebe Leserinnen und Leser,

Vielleicht geht es Ihnen ja ähn-
lich: Ich habe die Dinge in mei-
nem Leben gern im Griff. Ich 
brauche einen guten Überblick 
über meine Aufgaben, Fragen 
und Ideen. Das führt aber doch 
dazu, dass ich häufig grübele, ob 
ich noch irgendetwas zu beden-
ken habe – ob ich etwas Wichti-
ges aus dem Blick verloren habe.

Zwischendurch brauche ich deshalb ganz dringend 
Momente, die mich herausholen aus diesem Hin und 
Her und Vor- und Zurück-Denken. Das bewirkt bei mir 
unheimlich oft Musik. Musik schafft es, mich auf geniale 
Weise in ihren Bann zu ziehen und mich mitzunehmen 
in ihre Welt. Und dabei lässt sie mir doch die Freiheit, 
für die eigene Fantasie – ich darf meine eigenen inne-
ren Bilder dazu malen. Auf diese Weise schafft sie es 
auch häufig, Gefühle hervorzuholen, auf denen vorher 
ein Deckel der Zurückhaltung lag. 

Ich liebe diese Momente, wenn ich daran erinnert wer-
de, was für eine wunderbare Kraft Musik haben kann. 
Wenn bei der Trauung bei Klaviermusik die Tränen kul-
lern. Wenn ich die Wohnung putzen will, aber ich durch 
dieses eine Lied plötzlich nicht anders kann, als mit dem 
Staubsauger durchs Wohnzimmer zu tanzen. Wenn beim 
Konzert in der Kirche Chor und Orchester einen pom-
pösen Abschluss bringen und ich eine Gänsehaut be-
komme. Dann bin ich da, im Hier und Jetzt – fühle ein-
fach nur. Das sind die Momente, in denen ich am liebs-
ten danach gen Himmel rufen möchte: Danke! Danke für 
die Musik! Danke für dieses Wunder! 

Musik – sie ist für mich ein Gottesgeschenk.

Bettina Schaefer (Vikarin)
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Im Rahmen der Langen Nacht der Kirchen sind die 
Türen der Herrenhäuser zu einem Programm mit viel 
Musik weit geöffnet. Zwischen den Programmpunkten 
laden wir Sie ein, bei Getränk und Fingerfood zu ver-
weilen und zu klönen oder Musik und Worte nachklin-
gen oder Gedanken fließen zu lassen. 

■ 18 Uhr: 
Öffentliche Probe fürs Singalong 
„Deutsche Messe“
Anmeldung zur Mitwirkung beim Singalong: 
https://www.formulare-e.de/f/lange-nacht-der-
kirchen-hannover-06-09-2024-anmeldung-
zum-singalong-franz-schubert-deutsche-messe

■ 19 Uhr: 
Singalong „Deutsche Messe“ von Franz Schubert
Schuberts berühmte Messe in der selten aufgeführten 
Fassung für Chor, Bläser, Pauke, Orgel und Kontrabass. 
Spontanchor der Langen Nacht Hannover mit Kantorei 
und Capella Vocale Herrenhausen. Leit.: Harald Röhrig

Programm
in der Herrenhäuser Kirche

Traumreise um 22 Uhr mit dem Blasorchester Peine
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■ 20 Uhr: 
Klangwelten Persiens: 
Eine Reise durch tradi-
tionelle persische Musik
Babak Babarabie, Asal Karimi und 
Parisa Safikhani spielen Musik, die 
tief in der Kultur und Geschichte 
des Iran verwurzelt ist. 

Lassen Sie sich mit der Kombinati-
on aus Tar, Kamancheh und Daf in 
die faszinierende Welt der persi-
schen Melodien und Rhythmen 
entführen.

■ 21 Uhr: 
Bridges to the world - Andy Mokrus (Piano Solo)
Brücken führen zusammen und ermöglichen Austausch 
über geografische oder kulturelle Grenzen. Musikalische 
Brücken zu bauen, steht im Mittelpunkt von Andy Mo-
krus‘ Kompositionen, die große Ruhe, aber auch große 
Spannung ausdrücken können, die unterhalten und tief 
ergreifen. Andy Mokrus wurde mehrfach mit niedersäch-
sischen Jazzpreisen ausgezeichnet.

■ 22 Uhr: 
Sinfonisches Blasorchester Peine
Zum Abschluss entführt Sie das Stadtorchester Peine 
auf eine Traumreise durch die Welt der symphonischen 
Blasmusik. Präsentiert werden berühmte Melodien der 
Filmmusik, Arrangements aus dem Pop und vieles 
mehr. Die Klangwelt des Stadtorchesters Peine über-
zeugt seit Jahren Publikum wie Wettbewerbsjurys und 
ist erstmalig bei der Langen Nacht der Kirchen in Han-
nover zu erleben!

■ 23 Uhr: 
Gute-Nacht-Segen 
Ausklang in der mit Kerzen beleuchteten Kirche

■ Durchgehend von 18.30 – 23.30 Uhr
Getränke und Fingerfood im Vorraum der Kirche mit 
Blick in den im Jugendstil ausgemalten neogotischen 
Kirchenraum



Programm
in der Zachäuskirche
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■ 18.30 – 20.00 Uhr
Soul Play – Mitsingkonzert
des Popkantors der Hannoverschen Landeskirche 
Til von Dombois & Band

■ 20.30 bis 21.30 Uhr
Zur See – Literaturgottesdienst 
zum gleichnamigen Bestseller von Dörte Hansen
Pastor Dr. Stephan Goldschmidt & Team

■ 22.00 – 23.00 Uhr
Bridges to the World – 
Solokonzert
Andy Mokrus (Piano) über-
schreitet in seinem Konzert viel-
fach Grenzen: zeitlich, geogra-
fisch und kulturell. Er verbindet 
barocke Mehrstimmigkeit und 
amerikanische Broadwaymusik 
mit zeitgenössischen Titeln. 

■ 23.15 – 23.45 Uhr
„Mache mich zum Werkzeug deines Friedens, 
Gott“ – Nachtgottesdienst
mit Pastor Dr. Stephan Goldschmidt & Team

Für Leib und Seele ist gesorgt: Wasser, Wein und Fin-
gerfood werden im Gemeindehaus und im festlich er-
leuchteten Innenhof zwischendurch angeboten.



KirchenMusikFest
Abschlussgottesdienst
So., 25. August, 17 Uhr
Christuskirche (Nordstadt)

Predigt: Superintendent 
Karl Ludwig Schmidt

Es singen und musizieren Chöre und 
Posaunenchöre des Amtsbereichs 
Hannover Nord-West:

■ Kantorei St. Michael, Letter
■ Kirchenchor Lohnde
■ Kantorei Herrenhausen
■ Con Spirito, Seelze
■ Capella Vocale, Herrenhausen
■ Canto Vivo, Garbsen
■ Kirchenchor der St.-Barbara-

Gemeinde Harenberg
■ Chor der Kirchengemeinden 

Berenbostel-Stelingen
■ Posaunenchor der Christuskirche
■ Posaunenchor St. Michael

7KULTUR 7REGIONALES
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Sonntag, 22. September, 18 Uhr, Herrenhäuser Kirche

Motetten von Bach bis Kern 
mit der Kantorei Herrenhausen und Gäste 
Leitung: Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig

Die fünfstimmige Motette „Jesu, meine Freude“ gehört 
zu den bei Chören und Publikum beliebtesten A-cappel-
la-Kompositionen Johann Sebastian Bachs. Bachs groß-
artige Musik steht im Zentrum dieses A-cappella-Pro-
gramms. Zu hören sind auch Kompositionen von Louis 
Lewandowski (1821-1894) und Matthias Kern (1928-
2014). Lewandowski wuchs in der Musikwelt der Syn-
agoge auf und erhielt aufgrund seiner außerordentli-
chen Begabung als erster Musiker mit jüdischen Wur-
zeln eine Ausbildung an der Berliner Akademie der 
Künste. Beide Pole verband er in seinen Psalmvertonun-
gen, die klanglich der Musik Mendelssohn-Bartholdys 
nahestehen. Der Komponist und Kirchenmusiker Matthi-
as Kern wiederum ist in besonderem Maße der Kirchen-
musik in Herrenhausen verbunden: ab 1965 war er 
Kantor der Herrenhäuser Kirche. Kerns Motette „Und 
ich sah einen Engel fliegen“ ist in Herrenhausen ent-
standen und erklang wahrscheinlich hier in ihrer Ur-
aufführung. Es musizieren die Kantorei Herrenhausen 
und Gäste unter der Leitung von Harald Röhrig. Der 
Eintritt ist frei.

(Programmwiederholung am 29.09. im Dom zu Verden)

Kirchenmusik-
direktor Harald 
Röhrig
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Die Musiker sind international ausgezeichnet und wer-
den ein Programm mit klassischen und eigenen Kompo-
sitionen präsentieren. Durch Ihre fokussierte Arbeitswei-
se und eine außergewöhnliche Instrumentierung erfor-
schen die Musiker neuartige Klangstrukturen.

Robert Kusiolek hat die Musikakademie mit Auszeich-
nung in Poznan/Polen abgeschlossen und studierte an der 
HMTMH in der Solistenklasse der Prof. Elsbeth Moser. 

Elena Chekanova studierte Orchester- und Operndiri-
gat an der Hochschule für Musik in Posen sowie ab 
2007 an der Musikhochschule Hannover.
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Im Februar gab die langjährige Leiterin Ursula Zimmer 
den Dirigentenstab weiter an Andreas Schmidt, der 
das Orchester künftig leiten wird.

Von 1974 bis 2008 war Andreas Schmidt als Bankkauf-
mann tätig. Für mehrere große Bankhäuser arbeitete er 
unter anderem als Filialleiter und Kommunikationstrainer. 
Neben seinem Beruf war er als Chorleiter, Orchester-
dirigent, Komponist und Organist tätig. Als Orchester-
dirigent musizierte er u. a. mit Mitgliedern des Nieder-
sächsischen Staatsorchesters, der Radiophilharmonie 
Hannover, dem Burgdorfer Kammerorchester „Concerto 
Regio“ und dem Kammerorchester „Annemarie Michael“. 
2008 kündigte er in seinem Beruf als Bankkaufmann 
und studierte ab 2009 Kirchenmusik an der Hochschule 
für Musik, Theater und Medien in Hannover. Seit 2013 
arbeitet er als freischaffender Kirchenmusiker. 

Die Orchestermitglieder sind froh, mit Andreas Schmidt 
einen hochqualifizierten Musiker am Dirigentenpult zu 
wissen, der in der Kirchenmusik zu Hause ist und sich 
auf die Zusammenarbeit mit der Kantorei freut. Die Pro-
ben für das nächste Konzert („Vielfalt“, s. rechte Seite) 
am 1. September in der Herrenhäuser Kirche sind be-
reits in vollem Gange!

Orchester der 
Herrenhäuser 
Kirche unter 
Leitung von 

Andreas
Schmidt

Ensemble 
„Quintasia“
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„Zachäus am Samstag“:

Konzert mit dem Vocalensemble 
„Stimmwechsel“
in Kooperation mit dem Vocal Club Hannover

Samstag, 24.08.2024, 15.00 Uhr, Zachäuskirche

Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu Kaffee, 
Tee und Kuchen. 

Das Vocalensemble „Stimmwechsel“ aus Schmalkalden 
wird erstmals in Hannover gastieren. Dies kam durch 
die Vermittlung eines ehemaligen Sangesfreundes zu-
stande, der seit einigen Jahren in Hannover lebt und 
seine musikalische Heimat nun beim Vocal Club Hanno-
ver gefunden hat. Vielleicht ist eine Einlage des Vocal 
Clubs beim angekündigten Konzert möglich, oder aber 
ein gemeinsames Singen beider Ensembles.

Gegründet im Jahr 2000, singen und musizieren die 
fünf Frauen und drei Männer nun bereits seit 24 Jahren 
als Hobby-Musiker zusammen.

Ihr Repertoire ist vielfältig, es umfasst klassische Chor-
musik, alte und neue Kirchenlieder ebenso wie Gospel, 
Film- und Musical-Melodien sowie Jazz und Pop. Dabei 
singt das Ensemble vorrangig „a cappella“, gelegentlich 
wird der Gesang ergänzt durch eine Klavierbegleitung 
und kleine Percussions-Instrumente.

Man darf gespannt sein auf das neue Programm. Mit 
Sicherheit wird der äußerst wandlungsfähige kleine Chor 
zum Schmunzeln, Träumen und Nachdenken anregen.

12 REGIONALES12 KULTUR
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Geburtstags-Café Zachäus 
Dienstag, 24. September ab 15.00 Uhr
Wir laden alle Gemeindeglieder der Zachäus-Kirchen-
gemeinde, die im Jahr 2024 70 Jahre alt oder älter 
geworden sind, zu einem festlichen Geburtstags-Café 
in unser Gemeindehaus. Mit Kaffee, Tee, Kuchen und 
einer Überraschung verbringen wir mit unseren Geburts-
tagskindern einen schönen Nachmittag. 

Bibel um 6
mit anderen und der Bibel im Gespräch
Bibel um 6, das heißt: 
■ sich zusammen an 2000 Jahre alte Texte und ihre 

Welt herantrauen 
■ ihre Worte ergründen: lebendig und frisch – und 

manchmal auch schwer zu verstehen
■ ihre Menschen entdecken: fremd und nah zugleich
■ die eigene Erfahrung ins Spiel und mit der Bibel ins 

Gespräch bringen

Wir freuen uns auf vier Abende mit Ihnen und der Bibel! 
(Es wird jeweils der Predigttext für den folgenden Sonn-
tag gelesen.)
Mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr im Kirchsaal, Hegebläch 19 
(der Eingang ist im Kirchgebäude auf der linken Seite) 

■ 14.8. mit Superintendent Schmidt
■ 21.8. mit Pastorin Charbonnier 
■ 28.8. mit Pastor Koeritz 
■ 4.9. mit Pastor Peter
Vorkenntnisse und Anmeldung sind nicht erforderlich. 
Es können alle Abende auch einzeln besucht werden.

Ehrenamtsfest in der Zachäuskirche 
Freitag, 16. August ab 18.00 Uhr
Kirche hat Zukunft, wenn sich viele Ehrenamtliche in ihr 
engagieren. Und wenn sie merken: Wir sind wichtig, wir 
werden wahr- und ernstgenommen. Wir haben eine Be-
deutung in unserer Gemeinde und können unser Kön-
nen und unsere Kreativität einbringen. Das gelingt in 
der Zachäuskirche richtig gut. Der Kirchenvorstand und 
Pastor Goldschmidt laden alle, die sich in unserer Ge-
meinde ehrenamtlich engagieren, zu einem festlichen 
Abend mit gutem Essen und Trinken ein. 
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Seit zweieinhalb Jahren schon steht der Bauwagen in 
der Moorhoffstraße als Treffpunkt und Zeichen kirchli-
cher Präsenz im Stadtteil Stöcken. Am Himmelfahrts-
wochenende haben Jugendliche mit und ohne Migrati-
onsgeschichte ihn unter professioneller Anleitung mit 
Graffiti gestaltet. An zwei Tagen sind alle vier Seiten 
des Bauwagens mit unterschiedlichen Motiven zum The-
ma „Diversität – Vielfalt – Toleranz“ versehen worden. 
Das Ergebnis ist sehenswert und bedeutet ein klares 
Statement für Toleranz, Integration und vorurteilsfreies 
Miteinander.

Parallel zur Kunstaktion fand die „Tafel der Begegnung“ 
regen Zuspruch – nicht nur von Senior:innen. Bei Kaffee 
und Kuchen stellten sich die jungen Künstler:innen den 
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Fragen der Anwesenden 
und erläuterten ihre künst-
lerische Gestaltung. Jung 
und Alt kamen so zwanglos 
miteinander ins Gespräch. 
Zum Schluss wurde das 
fertige Werk von allen be-
trachtet und anerkennend 
gewürdigt.

Das prächtige Frühlingswetter trug seinen Teil dazu bei, 
dass die fast 40 Teilnehmer:innen einhellig der Meinung 
waren: Das war prima! Damit wurde ein Gemeinschaftspro-
jekt des Integrationsbeirats Herrenhausen-Stöcken und der 
Emmaus-Kirchengemeinde sehr erfolgreich realisiert. 



16 REGIONALES16 REGIONALES

Zum Abschied von Martina Eberstein
23 Jahre stand Martina Eberstein als Sekretärin und Rei-
nigungskraft in Diensten der Kirchengemeinde Corvinus, 
später Ledeburg-Stöcken und zuletzt Emmaus. Am 
4. August wird sie im Rahmen eines Gottesdienstes im 
Biergarten „Weißes Roß“ in den Ruhestand verabschie-
det. Pastor Gerd Peter hat sie zum Abschied gefragt:

Martina, Du warst immer mit Herzblut bei der Sache – 
woran hattest Du am meisten Freude und was hat Dir 
weniger Spaß gemacht?

Gemeindefeste, Ostern, Nikolausmarkt – Feste haben 
mir immer besonders gefallen. Ansonsten habe ich den 
Kontakt mit den Gemeindegliedern geschätzt. Gestaltung 
und Pflege des Außengeländes waren auch immer mein 
Ding. In der Seepferdchenbücherei und der Kleiderkam-
mer habe ich ebenfalls gern mitgemacht. Planung und 
Organisation von Festen und Veranstaltungen haben mir 
Spaß gemacht. 

Wie hast Du die letzten Jahre nach dem Auszug aus 
der Bodelschwinghkirche erlebt?

Das war schon eine anstrengende Zeit, zumal sehr viel 
improvisiert werden musste. Durch die Verlagerung des 
Büros ergaben sich nur noch wenige Kontakte in die 
Gemeinde. Die haben mir sehr gefehlt. Das Scheitern 
der Neubaupläne war dann am Ende auch frustrierend.

Gibt es besondere Momente in Deiner langen Dienst-
zeit, an die Du häufiger zurückdenkst?

Abschied nach 23 Jahren
Martina Eberstein:

„Wenn viele Menschen 
zusammenkamen und 
aktiv wurden, war es 

immer am schönsten.“
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Gern denke ich an die ersten Jahre mit vielen besonde-
ren Veranstaltungen zurück – Kirchbaufeste, Goldene 
Konfirmationen, etc. Unsere kirchliche Trauung während 
eines Kirchbaufestes in Corvinus war natürlich auch et-
was besonderes. Allgemein waren die Anlässe, wo viele 
Menschen zusammenkamen und aktiv wurden, immer 
am schönsten. 

Hast Du Pläne oder Wünsche für den Ruhestand?

Wahrscheinlich brauche ich erst mal ein paar Wochen, 
um überhaupt zu realisieren, dass meine Dienstzeit vor-
bei ist. Für den Garten haben wir einige Umgestaltungs-
pläne. Reisen wird auch ein Thema sein. Und mit Sicher-
heit werde ich mich auch irgendwo ehrenamtlich enga-
gieren.

Wir danken dir herzlich für deine engagierte und tat-
kräftige Mitarbeit, die weit über Büro- und Putztätigkei-
ten hinaus reichte. Für den Ruhestand wünschen wir dir 
Gesundheit und Gottes Segen.

Herzlich Willkommen heißt es für unsere neuen Kinder-
gartenkinder hier bei uns in der ev.-luth. Kindertages-
stätte Herrenhausen. Aber nicht nur für die neuen Kin-
der ist es ein großer Schritt, auch für die Eltern ist der 
Schritt sehr bedeutsam. Waren einige Kinder vielleicht 
schon in der Krippe oder bei der Tagesmutter, so ken-
nen sie die Verabschiedung auf Zeit. Andere trennen 
sich nun das erste Mal von den Eltern und die Eltern 
von ihren Kindern. Wir freuen uns auf die neuen Begeg-
nungen, das gegenseitige Kennenlernen und eine wun-
derschöne Zeit zusammen. Wir wünschen allen neuen 
Kindern und deren Familien einen guten Start in einen 
neuen Lebensabschnitt und Gottes Segen.

Kerstin Danne (Kita-Leitung)

Ab in den Kindergarten
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Alles hat seine Zeit …
Der Antrag auf vorzeitige 
Rente ist gestellt. Nach 
mehr als 38½ Jahren en-
det mein Erwerbsleben, 
davon die letzten sieben-
einhalb Jahre in der Em-
maus- und der Zachäus-
Kirchengemeinde, zum 1. 
September 2024. Ich ha-
be sehr gern mit den 
Haupt- und Ehrenamtli-
chen zusammen gearbei-
tet. Wir haben viel ge-
meinsam erlebt, und ich 
durfte viele Menschen, 
vor allem Kinder und Ju-

gendliche, in dieser Zeit begleiten. Es fällt mir schwer, 
etwas auszuwählen, von dem ich ausführlicher erzählen 
möchte, weil es einfach eine gute Zeit war. Aus drei Be-
reichen einige Eindrücke:

■ Die Arbeit mit den Konfis: 2017, als ich in der Region 
angefangen habe, gab es in den (damals noch) drei 
Gemeinden wöchentliche Konfi-Gruppen. Für die Ju-
gendlichen war es durch lange Schultage und viele Frei-
zeitinteressen immer komplizierter und anstrengender, 
am Konfirmandenunterricht teilzunehmen. Deshalb ha-
ben wir 2020 das einjährige Konfirmandenzeit-Modell 
eingeführt, mit Blocktagen und zwei Freizeiten. Es hat 
sich bewährt! Ganz wichtig dabei ist, dass Jugendliche 
und junge Erwachsene als Teamende mitarbeiten. Sie 
leiten Kleingruppen, erklären Spiele, gestalten die Aben-
de und einige Einheiten während der Freizeiten und ha-
ben ein offenes Ohr für die Konfis. Die Zahl der Tea-
menden ist von drei auf zur Zeit siebzehn gewachsen, 
wobei es immer wieder Wechsel gab: Einige hörten auf, 
neue kamen dazu. Ohne Teamende keine Konfi-Arbeit! 

■ Niki, meine Handpuppe mit den wilden, blonden Haa-
ren und dem großen Mund. Sie war bei den „Gottes-
diensten für die Kleinsten“, den Andachten in den Kitas 
und vielen Familiengottesdiensten dabei. Niki hat schnell 
Kontakt zu den Kindern geknüpft, ihnen Fragen gestellt 
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und neugierig gemacht. Die jüngsten Kinder waren 
manchmal unsicher, ob es eine Puppe ist oder nicht. 
Auch Niki verabschiedet sich nun aus den Gemeinden.

■ Karin Hehl und ich haben einen Mädchentreff ge-
gründet, der leider nicht sehr lange (u. a. bedingt durch 
die Pandemie) bestanden hat. Aber wir hatten in dieser 
Zeit viel Spaß miteinander, und vor allem hatten die 
Mädchen die Idee zu einem super Krippenspiel. Sie 
waren die Außerirdischen, die mit ihrem Raumschiff 
eigentlich in das Jahr 2019 auf die Erde reisen wollten, 
aber durch einen Programmierfehler in Bethlehem lan-
deten, zur Zeit der Geburt Jesu. Die Mädchen erfanden 
die Rollen, gaben Anregungen für die Texte und bauten 
das Raumschiff. Ein ganz besonderer Krippenspiel-Got-
tesdienst in der Herrenhäuser Kirche. 

Das sind nur wenige Eindrücke aus vielen Jahren guter 
Zeit.

Einen großen Dank an alle, die mich in den letzten Jah-
ren begleitet haben. Ich freue mich auf die Zeit, die 
jetzt vor mir liegt, die ich freier mit dem füllen kann, 
was mir am Herzen liegt.

Am Sonntag, 1. September, werde ich im Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Herrenhäuser Kirche verabschiedet.
Ich würde mich sehr freuen, ganz viele von Euch und 
Ihnen dazu noch einmal wiederzusehen.

Diakonin Susanne Hache

Liebe Susanne, 

von Herzen sagen wir Dir Dank für Deinen viel-
fältigen Dienst in unseren Gemeinden – in Zei-
ten vielfacher Veränderungen! Freundlich und 
klar strukturiert, bestens vorbereitet war auf Dich 
auch und gerade in turbulenten Zeiten Verlass. 

Wir wünschen Dir alles Gute und Gottes Segen 
für einen „bewegten Ruhestand“!

Die Kirchenvorstände und Mitarbeitenden-Teams 
aus Zachäus und Emmaus
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Teamer*innenfreizeit 2024 – 
ein kleiner Rückblick
Acht junge Menschen und die beiden Diakon*innen 
machten sich vom 31. Mai bis 2. Juni auf den Weg 
nach Oldenstadt bei Uelzen, um dort ein gemeinsames 
Wochenende zu verbringen. Neben einigen Team-
building-Übungen und gemeinsamen Spieleabenden 
ging es auch darum, in die Zukunft zu blicken und 
neue Ideen für die Kinder- und Jugendarbeit in der 
Gemeinde zu entwickeln. 

Besonders deutlich zeigte sich dabei, dass die Jugend-
lichen sich einen eigenen Jugendraum wünschen, in 
dem sie gemeinsam Zeit verbringen können und in den 
andere junge Menschen mit eingeladen werden können. 
Ein weiterer Wunsch der Jugendlichen war es, dass es 
neben der gut laufenden Konfirmanden*innenzeit weitere 
Angebote für ihre Altersgruppe gibt und Grundschulkin-
der noch einmal mehr in den Fokus gestellt werden.

Es war ein tolles Wochenende, bei dem sich alle einig 
waren, dass es zukünftig gerne wiederholt werden darf. 

Jugendliche zeigen Flagge 
für Vielfalt und Demokratie
Kirche hat Überzeugungen und Werte, für die sie ein-
stehen will. Die ev. Jugend der Landeskirche und auch 
die Erwachsenenkirche haben sich an vielen Stellen in 
den letzten Wochen klar für ein vielfältiges und demo-
kratisches Miteinander ausgesprochen. Unsere Teamer* 
innen wollen dies ebenfalls zeigen: Bei uns soll und darf 
sich jeder willkommen fühlen und wir wollen gemeinsam 
Flagge gegen Rassismus und Ausgrenzung zeigen. Wir 
bleiben wach und setzen uns aktiv dafür ein.
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Der Flohmarkt der Kleiderkammer der Emmaus-Kirchen-
gemeinde am 20. April 2024 war ein toller Erfolg! Wir 
haben – zusammen mit dem Kuchenverkauf in der Ca-
feteria – insgesamt 630 Euro eingenommen.

Die Einnahmen des Flohmarkts wurden gespendet für:

■ Leckerhaus Stöcken (eine kostenlose pädagogische 
Nachmittagsbetreuung für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 16 Jahren mit täglichem Mittagessen 
und vielen gemeinsamen Aktivitäten)

■ Rote Nasen Deutschland e. V. (die Spende bringt 
ein Lachen zu Kindern und Senior*innen in Kranken-
häusern und Pflegeeinrichtungen)

■ einen kleinen Beitrag für die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Emmaus-Kirchengemeinde

Marianne Battmer für das Team der Kleiderkammer

Kleiderbasar ein voller Erfolg!

Nächste Emmaus-Geburtstagsgala 
Donnerstag, 19. September

Unser Erfolgsmodell der „Geburtstagsgala“ geht weiter.
Nach drei gelungenen Veranstaltungen werden wir am 
19. September wieder durchstarten. Dann sind alle Ge-
meindeglieder, die in den Monaten Juli und August 70 
Jahre und älter geworden sind, eingeladen.

Bitte merken Sie diesen Termin schon einmal vor. Alle 
„Geburtstagskinder“ bekommen aber auch noch eine 
persönliche Einladung. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf zahlreiche Zusagen!



Hinweis:

Die Angaben zu Taufen, Trauungen, goldenen und dia-
mantenen Hochzeiten sowie zu Bestattungen, die Sie in 
der Druckausgabe an dieser Stelle finden würden, sind 
in der Online-Ausgabe aus datenschutzrechtlichen Grün-
den entfernt worden.

Nächstes 

Treffen am 

Do., 8. August

um 15 Uhr
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Wichtiger Hinweis: Die Kirchenvorstände der ev.-luth. Emmaus-Kirchen-
gemeinde und Zachäus-Kirchengemeinde werden Ehejubiläen und 
kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche 
Trauungen und Bestattungen) im Treffpunkt Kirche veröffentlichen. 
Kirchenmitglieder, die dies nicht wünschen, können das dem Kirchen-
vorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss 
spätestens einen Monat vor Erscheinen des nächsten Heftes vorliegen.

Freud und Leid



Sonntag, 8. September, 12 – 15 Uhr
Herrenhäuser Friedhof (Kiepertstr. 10)

Tag des offenen Denkmals
Es erwarten Sie Aktionen rund um den 
Friedhof, unter anderem mit zwei Führungen 
(um 12.30 Uhr und 14.00 Uhr) sowie Kaffee 
und Gebäck. Die Friedhofsverwaltung und 
Pastorin Annette Charbonnier werden Ihre 
Fragen beantworten.

Haben Sie Lust, in netter Gesellschaft 
einen Kaffee zu trinken? 

Sich unterhalten, spielen, Erfahrungen zu 
Computer und Smartphone austauschen, 

über Ihr Leben nachdenken?

Die Zachäuskirche lädt Sie dazu herzlich in ihren 
Saal und den Innenhof ein, Harzburger Platz 13.

Weitere Treffen (jeweils um 15 Uhr):
22. August, 12. September und 26. September

Infos: www.zachaeusgemeinde-hannover.de/termine

Nächstes 

Treffen am 

Do., 8. August

um 15 Uhr
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4. August | 10. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Biergarten der Gaststätte „Weißes Roß“

(Alte Stöckener Str. 35)
Regionale Sommerkirche, 
Pastorin Charbonnier und Pastor Peter 
mit Verabschiedung von Sekretärin Martina Eberstein

9. August | Freitag
16 Uhr | Stadtteilzentrum Stöcken
Gottesdienst zur Einschulung, Vikarin Schaefer, 
Diakonin Hache und Pastorin Charbonnier (S. 27)

10. August | Samstag
9 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Gottesdienst zur Einschulung, 
Vikarin Schaefer und Diakonin Hache (S. 27)

11. August | 11. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Wunschlieder-Gottesdienst mit Einführung von Thomas 
Daerr und Hendrik Weingarten als Kirchenvorsteher, 
Pastorin Charbonnier und Kirchenmusikdirektor Röhrig
(bereits ab 10.30 Uhr Kaffee im Vorraum der Kirche)

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst, Prädikant Dr. Jonas

Gottesdienste

Wer einen Fahrdienst zu den Gottesdiens-
ten in Herrenhausen oder Stöcken benö-
tigt, kann sich gern bis freitags bei Hen-
ning Gerlach (0511 / 21 90 52 14) melden.



18. August | 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Gottesdienst mit Abendmahl, Superintendent Schmidt

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Dr. Goldschmidt

25. August | 13. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Alte Stöckener Str. 65
Gartengottesdienst, Pastorin Charbonnier

10 Uhr | Zachäuskirche
Filmgottesdienst „Wie im Himmel“ (S. 26), 
Pastor Dr. Goldschmidt

1. September | 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Regionale Sommerkirche mit Verabschiedung von 
Diakonin Hache (S. 18), Superintendent Schmidt

8. September | 15. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Familiengottesdienst, Pastor Koeritz und Team
(bereits ab 10.30 Uhr Kaffee im Vorraum der Kirche)

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Dr. Goldschmidt

15. September | 16. Sonntag nach Trinitatis
18 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Regionalgottesdienst mit Generalsekretärin Kristin Jahn 
(Deutscher Evangelischer Kirchentag)

Nach den Gottesdiensten in der 
Zachäus- und der Herrenhäuser

Kirche sind Sie herzlich zu 
Kaffee und Tee eingeladen.

25GOTTESDIENSTE 25GOTTESDIENSTE
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22. September | 17. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Gottesdienst, Pastorin Charbonnier

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst, Prädikant Urbons

29. September | 18. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Stadtteilzentrum Stöcken
Gottesdienst mit dem Chor „Rejoice“, 
Pastor Dr. Laser, Landespastor für Männerarbeit

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst zur Goldener Konfirmation, 
Pastor i. r. Römer

6. Oktober | Erntedank
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Gottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl, Pastor Peter

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl, 
Pastor Dr. Goldschmidt

Gottesdienste

Film-Gottesdienst 
am 25. August um 10 Uhr in der Zachäuskirche

Den Mittelpunkt des Gottesdienstes bildet der mehrfach 
preisgekrönte Film „Wie im Himmel“ von Kay Pollak.

Der international erfolgreiche Dirigent Daniel Daréus 
kehrt dem Leben im Rampenlicht den Rücken und zieht 
in ein kleines Dorf in Nordschweden. Dort übernimmt er 
zunächst widerwillig den örtlichen Chor, der jede Woche 
in der Kirche probt. Bald geht Daniel in der Arbeit mit 
den Menschen auf. Dann brechen zwischen den Chor-
mitgliedern lang unterdrückte Feindseligkeiten aus und 
Daniel ist plötzlich von Neidern umgeben, die ihn als Ein-
dringling betrachten. Doch beim Singen fühlen sich die 
Sängerinnen und Sänger wie im Himmel.
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Für viele Kinder beginnt im August ein neuer Abschnitt 
auf ihrem Lebensweg: Sie kommen zur Schule. Der ers-
te Schultag ist ein aufregender Tag. Die Kinder sind vol-
ler Vorfreude und Erwartung. Vielleicht haben sie auch 
ein bisschen Bedenken: Wie wird es in der Schule 
sein? Werden sie Freunde und Freundinnen finden? Für 
die Eltern ist es manchmal ein zwiespältiger Tag: Sie 
sind stolz auf ihre großen Kinder und freuen sich mit ih-
nen. Oft schwingt ein bisschen Wehmut mit: Wieder ist 
ein Abschnitt zu Ende. So schnell verging die Zeit. Wie-
der werden die Kinder ein Stück selbstständiger und 
unabhängiger. 

Der Tag der Einschulung – ein Festtag, der mit Familie 
und Freunden gefeiert wird. Am Beginn eines neuen 
Lebensabschnittes ist es gut, sich zusagen zu lassen, 
dass Gott auf all unseren Wegen bei uns ist und uns 
begleitet. Der Segen ist dafür das Zeichen. 

Wir feiern Gottesdienste, in denen all das, was uns bei 
der Einschulung bewegt, seinen Platz hat und in denen 
die Kinder gesegnet werden.

Wir laden alle Familien zu folgenden Gottesdiensten 
zur Einschulung ein:

■ Freitag, 9. August um 16 Uhr im Stadtteilzentrum 
Stöcken, Eichsfelder Str. 101 (großer Saal) 

■ Samstag, 10. August um 9 Uhr in der Herrenhäuser 
Kirche



28 TERMINE

Termine
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1. September (So.), 10.00 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Verabschiedung von Diakonin Susanne Hache im 
Gottesdienst in der Herrenhäuser Kirche (S. 18) 

1. September (So.), 18.00 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Orchesterkonzert mit dem Orchester der Herrenhäuser 
Kirche unter Leitung von Andreas Schmidt (S. 10)

4. September (Mi.), 18.00 – 19.30 Uhr, Kirchsaal Herrenhausen
Bibel um 6 (s. 14. August und S. 13)

5. September (Do.), 15.00 Uhr, Gemeindesaal Zachäuskirche
Kino – Kaffee – Klönen: Nach einem Herzinfarkt kehrt 
Stardirigent Daniel Daréus in sein idyllisches nord-
schwedisches Heimatdorf zurück. Als er das Amt des 
Kantors antritt, findet er über seine Leidenschaft für die 
Musik auch zu den Menschen zurück.

6. September (Fr.), 18.00 Uhr – 23.45 Uhr, 
Herrenhäuser Kirche und Zachäuskirche
Lange Nacht der Kirchen, Programm 
mit viel Musik, Gottesdiensten, dazu 
Fingerfood und Getränke (S. 4 – 6)

11. September (Mi.), 16.30 Uhr, Gemeindesaal Zachäuskirche
Männertreff 60+: Thema: „Das Kirchenjahr – Entfaltung 
der biblischen Botschaft im Jahres-/Lebensrhythmus“, 
Teil I, Referent: Herr Wächter

17. September (Di.), 16.30 Uhr, Gemeindesaal Zachäuskirche
Treffpunkt 55+: Thema: „Sicherheit für Senioren/innen – 
es geht um aktuelle Themen“, Referentin: Polizeikommis-
sarin Pössel

19. September (Do.), Gemeindehaus Herrenhausen
Emmaus-Geburtstagsgala für alle Gemeindeglieder, die im 
Juli und August 70 Jahre und älter geworden sind (S. 21)

22. September (So.), 18.00 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Motetten von Bach bis Kern mit der Kantorei Herren-
hausen unter der Leitung von Harald Röhrig (S. 8)

21. September (Sa.), 18.00 Uhr, Zachäuskirche
Duo-Konzert mit Robert Kusiolek (Akkordeon) und Ele-
na Chekanova (Live Elektronik und Klavier) (S. 9)

24. September (Di.), 15.00 Uhr, Gemeindehause Zachäus
Geburtstags-Café Zachäus für alle, die im Jahr 2024 
70 Jahre alt oder älter geworden sind (S. 13)
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Malermeister & staatl. geprüfter Techniker

Altenauer Weg 29 - 30419 Hannover

Büro: 0511 – 76 37 716

Mobil: 0177 – 55 20 399
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Unsere Leistungen für Sie:
Unterhaltsreinigung
Büroreinigung
Glasreinigung –auch bei Privat
Grundreinigung
Bauschlussreinigung
Treppenhausreinigung

Hausmeisterservice & Gartenpflege
Entrümpelungen & Entsorgung

Lieferung von
Schmutzfangmatten
Hygieneartikeln

Soll es auch bei Ihnen rundum glänzen? Dann verlieren Sie keine Zeit mehr …!

Schaumburgstr. 20a · 30419 Hannover · Tel. 0511-45 94 231 · www.graziano-service.de
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Kinder

Krabbelgruppe Herrenhausen
montags, 15.15 – 16.45 Uhr 
Gemeindesaal, Hegebläch 18
Maren Bernardy, Tel. 0170 / 520 69 45

Krabbelgruppe Zachäus
dienstags, 15.00 – 16.30 Uhr 
Konfirmandenraum, Harzburger Platz 13
Anna-Maria Angelova bittet um vorherige Anmeldung: 
amangel969@gmail.com

Kinderkantorei (s. S. 42)

Erwachsene

Bibelkreis Zachäus
montags nach Absprache
Hans-Dieter Bernhardt, Tel. 75 46 01

Literatur für Frauen
jeweils am 3. Mittwoch im Monat, 16.00 Uhr
Astrid-Lindgren-Straße 4,
Margarete Gaier, Tel. 75 13 54

English Course (für Interessierte mit Vorkenntnissen)
alle 14 Tage um 11 Uhr in der Cafeteria
Termine und Anmeldung unter 0176 / 53 61 12 45

Strickkreis
freitags 18.00 – 20.00 Uhr
Cafeteria, Hegebläch 18
Renate Fischer (Needlework), Tel. 79 73 42

Immer wieder gern



41IMMER WIEDER GERN

Diakonisches Mittagessen
dienstags 12.00 Uhr
Cafeteria, Hegebläch 18 
Mittagessen für 2 Euro, Kontakt: Pastor Olaf Koeritz

Sonntags-Café (mit selbstgebackenem Kuchen)
jeden 3. Sonntag im Monat, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Cafeteria im Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Marion Meier

Burg-Café
donnerstags (Termine s. S. 23), 15.00 – 17.00 Uhr
Gemeindesaal der Zachäuskirche
Karsten Brinkmann, Tel. 0175 / 54 38 014

Kino - Kaffee - Klönen
jeden 1. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr, Zachäuskirche
Klaus Ferling, Tel. 74 88 71
Waltraud Barfels, Tel. 79 64 02

Treffpunkt 55+
jeden 3. Dienstag im Monat, 16.30 Uhr, Zachäuskirche
Klaus Ferling, Tel. 74 88 71
Waltraud Barfels, Tel. 79 64 02

Männertreff 60+ Herrenhausen-Leinhausen-Burg
jeden 2. Mittwoch im Monat, Gemeindezentrum Zachäus 
Klaus Ferling, Tel. 74 88 71
Hans-Dieter Bernhardt, Tel. 75 46 01

Montags-Klub Stöcken (für Senioren) 
montags, 14.00 – 16.00 Uhr
Stadtteilzentrum Stöcken, Eichsfelder Str. 101
Anette Rolfs, Tel. 0157 / 57 37 43 38, rolfirolfs@web.de
und Angelika Heese

Bunte Kirche im „Wohnen plus“
jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr
Diakonisches Wohnprojekt „Wohnen plus“
Birgit Bechinie, Tel. 45 96 03 76, b.bechinie@dst-hannover.de

Blaues Kreuz Hannover in der evang. Kirche
Selbsthilfegruppe, Hilfe bei Suchtproblemen
Michael Gerlach, Tel. 01515 / 6154371, gerlachm@gmx.de
Angelika Nolte, Tel. 0170 / 54 42 850, 
angelikanolte64@gmail.com
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Besuchsdienstkreis Zachäus
Waltraud Barfels, Tel. 79 64 02

Besuchsdienst Emmaus
Kontakt: Olaf Koeritz, Tel. 79 31 15

Cafeteria – nach der Kirche vor der Kirche
sonntags nach dem Gottesdienst
Cafeteria, Hegebläch 18

Kleiderkammer in der Herrenhäuser Kirche
Annahme von Kleiderspenden: samstags, 15.00 – 16.30 Uhr, 
Herrenhäuser Kirche. Die Ausgabe der Kleiderspenden ist 
nur nach Absprache möglich.
Marianne Battmer, Tel. 0160 / 244 54 00

Gartenarbeit auf dem Herrenhäuser Friedhof
Gemeinsame Gartenarbeit in netter Gemeinschaft:
montags, 9.30 – 12.30 Uhr (mit Kaffeepause)
Marion Müller, Tel. 79 28 19

Musik

Kinderkantorei
mittwochs, in der Zeit von
– 15.15 bis 16.00 Uhr für Kinder der 1. und 2. Schulklasse
– 16.00 bis 16.45 Uhr für Kinder ab der 3. Schulklasse
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
(im großen Saal im Obergeschoss)
Leitung: Christiane Schwerdtfeger

Orchester der Herrenhäuser Kirche
dienstags, 19.30 – 22.00 Uhr
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Orchesterleitung: Andreas Schmidt

Kantorei Herrenhausen
donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr 
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig 
Tel. 0151 / 40 37 75 68, harald.roehrig@evlka.de

Immer wieder gern
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Capella Vocale Herrenhausen
dienstags, 10.00 – 11.30 Uhr
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig, Kontakt s. o.

Frauenchor Zachäus
dienstags, 19.00 – 20.00 Uhr
Zachäuskirche, Harzburger Platz 13
Bettina Dahrmann, Tel. 89 94 70 99

Vocal Club
mittwochs, 19.30 Uhr
Zachäuskirche, Harzburger Platz 13

Gospelchor „Rejoice“
dienstags, 19.15 – 21.00 Uhr
Stadtteilzentrum Stöcken, Eichsfelder Str. 101
Jürgen Begemann, Tel. 44 00 78 (AB)
juergenbegemann@gmx.de

Sport und Fitness

Nordic-Walking-Gruppe
donnerstags, 9.45 Uhr 
vor der Zachäuskirche, Harzburger Platz 13
Ingrid Ferling, Tel. 74 88 71

Seniorengymnastik
dienstags, 10.00 Uhr 
Gemeindezentrum Zachäus, Harzburger Platz 13
Doris Ravn, Tel. 701 06 03

Die Montags-Gymnastik-Gruppe
montags, 17.00 Uhr
Gemeindezentrum Zachäus, Harzburger Platz 13
Doris Ravn, Tel. 701 06 03

Wenn für einzelne Angebote kein Ansprechpartner 
genannt ist, wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
büros oder die Pfarrämter. Die Kontaktdaten finden 
Sie ab S. 44.
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Emmaus-Kirchengemeinde
Internet
www.emmaus-hannover.de
www.herrenhausen-leinhausen.de
www.kirche-am-stoeckener-bach.de

Gemeindebüro
Sigrid Reneberg Tel. 79 32 42
Hegebläch 18, 30419 Hannover
kg.emmaus-hannover@evlka.de
Di.: 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr
Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarramt
Pastor Olaf Koeritz Böttcherstr. 10
olaf.koeritz@evlka.de Tel. 79 31 15

Pastorin Annette Charbonnier Tel. 79 09 50 69
annette.charbonnier@evlka.de

Pastor Gerd Peter Tel. 0172 / 385 95 73
gerd.peter@evlka.de

Vikarin Bettina Schaefer Tel. 0178 / 327 03 84
bettina.schaefer@evlka.de

Superintendent Karl Ludwig Schmidt Tel. 210 00 81
sup.nord-west.hannover@evlka.de (Sekretariat)  

Kirchenvorstandsvorsitz
Pastorin Annette Charbonnier Tel. 79 09 50 69
annette.charbonnier@evlka.de

Kontakte
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Küster/in
Bettina Bähre zur Zeit nicht im Dienst
Henning Gerlach Tel. 01590/16 09 795
 oder Tel. 80 09 82 48

Kirchenmusik
Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig 
Böttcherstr. 10 Tel. 0151/40 37 75 68
Harald.Roehrig@evlka.de
www.kirchenmusik-herrenhausen.de

Andreas Schmidt (Orchesterleiter) Tel. 898 65 80
andreas@andreas-schmidt-music.de
www.andreas-schmidt-music.de

Jürgen Begemann (Chorleiter „Rejoice“) Tel. 79 27 13
juergenbegemann@gmx.de 

Kindergarten Herrenhausen 
Kerstin Danne  Tel. 271 72 41
Bussilliatweg 6, 
kts.herrenhausen.hannover@evlka.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Corvinus-Kindertagesstätte mit Familienzentrum
Moorhoffstr. 28 Tel. 75 25 20
kts.corvinus.hannover@evlka.de  

Kita Baldeniusstraße mit Familienzentrum
Andrea Hartung Tel. 79 23 28
Baldeniusstr. 33 B, 
kts.bodelschwingh.hannover@evlka.de

Diakonisches Mittagessen
Pastor Olaf Koeritz Tel. 79 31 15
Cafeteria, Hegebläch 18, Di.: 12.00 Uhr

Kleiderkammer
Marianne Battmer Tel. 79 32 42
Herrenhäuser Kirche, Sa.: 15.00 – 16.30 Uhr

Friedhofsverwaltung Herrenhäuser Friedhof
Heike Buntrock Tel. 759 03 43
Kiepertstr. 10 Fax 220 49 68
friedhof.hannover.herrenhausen@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo.& Mi.:11 – 13 Uhr sowie Do.: 9 – 11 Uhr
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Zachäus-Kirchengemeinde
Internet
www.zachaeusgemeinde-hannover.de

Gemeindebüro
Martina Beckmann Tel. 79 30 21
Harzburger Str. 5, 30419 Hannover 
kg.zachaeus.hannover@evlka.de
Di.: 8.00 – 10.00 Uhr
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr
Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr 

Pfarramt 
Pastor Dr. Stephan Goldschmidt Tel. 59 06 182
Stephan.Goldschmidt@evlka.de

Prädikant: Dr. Gerhard Eibach
Goslarsche Str. 28 Tel. 79 70 78 

Kirchenvorstandsvorsitzende
Cornelia Waldmann Tel. 79 52 37

Küster/in
N. N. 

Kirchenmusik
Bettina Dahrmann Tel. 89 94 70 99 

Kita Wernigeroder Weg 21
Joachim Heyrath  Tel. 79 30 22
kts.zachaeus1.hannover@evlka.de, 
Sprechzeiten: Mo. 13.00 – 15.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

Kita Wernigeroder Weg 28
Yvonne Hillringhaus Tel. 79 30 23
kts.zachaeus2.hannover@evlka.de Fax 220 24 18
Besichtigungszeit: 
jeden ersten Dienstag im Monat von 14.30 – 16.00 Uhr, 
Anmeldungen nur online unter: 
www.kinderbetreuung-hannover.de  

Kontakte



Spendenkonten (bitte nur für Spenden verwenden): 

Stadtkirchenkasse Evangelische Bank eG 
BIC: GENODEF1EK

(Verwendungszweck ggf. um den Spendenzweck 
ergänzen)

Emmaus-Kirchengemeinde:
DE10 5206 0410 7001 0434 04 
Verwendungszweck: 434-63-SPEN 

Zachäus-Kirchengemeinde: 
DE38 5206 0410 0006 6047 30
Verwendungszweck: 0426 Zachäus-Kirchengemeinde

Zachäusstiftung:
DE38 5206 0410 0006 6047 30 
Verwendungszweck: 0907 Zachäus-Stiftung

Förderverein Zachäus-Freundeskreis: 
DE22 5206 0410 0100 6088 82 
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Gemeindeübergreifende Kontakte

Diakonin
Diakonin Susanne Hache Tel. 01523 / 820 09 56
Susanne.Hache@evlka.de

Diakon
Diakon Sascha von Poeppinghausen Tel. 0178 / 588 78 32
sascha.vonpoeppinghausen@evlka.de 

Gemeindemanagerin
Rebekka Hinze  Tel. 01523 / 190 83 04
rebekka.hinze@evlka.de

Kirchenkreissozialarbeit
Jonas Sakolowski Tel. 05137 / 1634
(verlässlich dienstags und mittwochs)
jonas.sakolowski@dw-h.de 
Skorpiongasse 33, 30823 Garbsen

Diakoniestation 
Bettina Stock, Freudenthalstr. 32 Tel. 271 35 60

Redaktion „Treffpunkt Kirche“
treffpunkt.kirche@yahoo.de
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Pastor
Olaf Koeritz
Emmaus-Kirchengemeinde
Tel. 79 31 15
Olaf.Koeritz@evlka.de 

Pastor 
Gerd Peter
Emmaus-Kirchengemeinde
Tel. 0172 / 385 95 73
Gerd.Peter@evlka.de

Diakonin
Susanne Hache
für beide Kirchengemeinden
Tel. 01523 / 820 09 56
Susanne.Hache@evlka.de  

Diakon
Sascha von Poeppinghausen
für beide Kirchengemeinden
Tel. 0178 / 58 87 832 
sascha.vonpoeppinghausen@evlka.de

Pastor 
Dr. Stephan Goldschmidt
Zachäus-Kirchengemeinde
Tel. 59 06 182
Stephan.Goldschmidt@evlka.de

Pastorin
Annette Charbonnier
Emmaus-Kirchengemeinde
Tel. 79 09 50 69
Annette.Charbonnier@evlka.de

Wir sind für Sie da:
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